
-- - --- - -= ==.. = = -- - FRIEDRICH-ALEXANDER -- -- -- - UNIVERSITÄT - ---- - -- ERLANGEN-NÜRNBERG - - --
12 TECHNISCHE FAKULTÄT 

b 7 

1 
b 73 

3 
9 8 
71 4 

1 
9□ 4 
9 5 

1 
1□8 
□23 

1 \ 1 
11° 
□ 15 

\ 9 
119 

□\ 
81□ 
1□ 4 
1\ 
19□ 
171 

~11 
11 
b 4 

11 
a□ 
54 

11 
a□ 
71 

1 
□ 
5 

1 
1 
b 

Open CS 
Open Competence Center for Cyber Security 

 

 

www.itsec.techfak.fau.de www.itsec.techfak.fau.de 

Berufsbegleitender Fernstudiengang 

Informatik/IT-Sicherheit 
(Bachelor) 

Z i e l s e t z u n g  

B e r u f s b e g l e i t e n d  s t u d i e r e n  

Der Bedarf an sicheren informationstechnischen Syste-
men wächst – und dennoch verdeutlichen immer wieder 
auftretende Sicherheitsprobleme von im Einsatz befindli-
chen Systemen, dass es häufig an wirksamen Maßnah-
men zur Sicherung mangelt. Hier sind Sie als Experte für 
IT-Security gefragt! Das berufsbegleitende Fernstudium 
an der FAU Erlangen-Nürnberg vermittelt fundierte Kennt-
nisse im Bereich der IT-Sicherheit auf höchstem Niveau 
und versetzt Sie in die Lage, die vielfältigen Sicherheits-
bedrohungen abzuwehren, denen IT-Systeme ausgesetzt 
sein können. 

J. Eine Karriere als nachgefragter Experte 
für IT-Sicherheit wartet auf Sie. 

Der Studiengang eignet sich für Sie, wenn Sie bereits
in der IT-Branche tätig sind, aber noch keinen wissen-
schaftlichen Abschluss haben, oder wenn Sie als Wie-
dereinsteiger einen beruflich qualifizierenden Abschluss
machen möchten. 

Ausgelegt als Fernstudium, können Sie mit dem Studien-
gang Informatik/IT-Sicherheit ganz flexibel neben Ihrem 
Beruf einen vollwertigen Universitätsabschluss errei-
chen. Der Studiengang ist nach dem Prinzip des Blended 
Learning aufgebaut, d.h. Elemente des E-Learnings, des 
Selbststudiums und der Präsenzphasen werden zu einem 
optimalen Lern-Mix kombiniert, der Ihnen eine flexible 
und ortsunabhängige Art des Lernens garantiert. 

Wissenschaftliche 
~e·terb· dung 

Kontaktstelle für Wissens-
und Technologietransfer 

K o n t a k t  

Möchten Sie über aktuelle Neuigkeiten zum Studiengang 
und bevorstehende Termine auf dem Laufenden gehalten 
werden? Wir nehmen Sie gern in unseren E-Mail-Verteiler 
auf. Sprechen Sie uns an. 

E-Mail: Studienberatung-Bachelor-itsec@i1.cs.fau.de 

Kontaktadresse 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Lehrstuhl für IT-Sicherheitsinfrastrukturen 
Martensstraße 3 
D-91058 Erlangen 

Fachliche Leitung 
Prof. Dr. Felix Freiling 
Tel. +49 (0) 9131-85 69900 

Organisation 

Kristin Sutara-Kleinemeier 
+49 (0)9131-85 69917 

Studienfachberatung 
und Koordination 

Dr. Werner Massonne 
+49 (0)9131-85 69916 

Weitere Informationen zum Studiengang finden Sie unter 

www.itsec.techfak.fau.de 

Kontaktstelle für Wissens- und Technologietransfer, FAU Erlangen-
Nürnberg; Fotos: freeimages, WTT; Druck: Wabe e.V. 
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I n h a l t e  

Der Studiengang setzt sich aus Basismodulen aus den Bereichen Mathematik und Informatik sowie spezi-
alisierten Modulen aus den Bereichen Systemsicherheit, Netzsicherheit, digitale Forensik und Kryptografie 
zusammen. Des Weiteren gibt es einen Wahlpflichtbereich, in dem Sie individuelle Schwerpunkte setzen kön-
nen. Abgerundet wird der Studienplan durch ein Projekt, zwei Seminare und die Bachelorarbeit. 

Wahlpflichtbereich (Stand 2017): 

• Sicherheit mobiler Systeme 
• Spam 
• Ethisches Hacking 
• Anonymität im Netz 
• Internetforensik 
• Kryptographische Protokolle 
• Netzbasierte Angriffserkennung 
• User-Centered Security 
• Incident Management 
• Elektronische Identitäten 
• Weiterführende Themen der 

Computerforensik 

9 Wahlpflichtmodul 6 Bachelorarbeit 

Sicherheitsmanage-8 Wahlpflichtmodul 4 Wahlpflichtmodul 5 Projekt 
ment 

7 Wahlpflichtmodul 2 Wahlpflichtmodul 3 Netzsicherheit 3 Projekt 

Realisierung von 6 Wahlpflichtmodul 1 Netzsicherheit 2 Seminar 
Softwareprojekten 

Einführung in die 5 Kryptographie 2 Compilerbau Netzsicherheit 1 
digitale Forensik 

Systemnahe 4 Kryptographie 1 Systemsicherheit 2 Proseminar 
Programmierung 

Theoretische Algorithmen und 3 Systemsicherheit 1a Systemsicherheit 1b 
 Informatik Datenstrukturen 

Programmierkon-2 Rechnerstrukturen Mathematik 2a Mathemaik 2b 
zepte 

Einführung in die Einführung in das Konzeptionelle 1 Mathematik 1 
IT-Sicherheit Programmieren Modellierung 
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